
Hohensteiner
BlättcHe
Jahrgang 2 | Nr. 46
Freitag, 17. November 2017 MitteiluNgsblatt

der geMeiNde HoHeNsteiN

Und im nächsten Jahr gibt es ein Wiedersehen
Unter dem Titel „Mit der Gemeinde unterwegs“ ver-
anstaltete das Jugend- und Seniorenreferat unter
der Leitung von Beate Heiler-Thomas auch in die-
sem Jahr wieder viele schöne Ausflugsfahrten. Die
erste führte im April nach Bad König in den Oden-
wald. Im Monat der Rose stand Bad Nauheim und
das Rosenmuseum auf dem Programm. Eine Schiff-
fahrt darf im Sommer nicht fehlen. Zwar regnete es
während der gemütlichen Fahrt auf der Mosel, aber
alle erinnern sich trotzdem gerne an den schönen
Ausflug. Im September wurde es tierisch. In Ingel-
heim im Tigergarten beeindruckten die schönen
Königstiger und das unermüdliche Engagement
des Vereinsvorsitzenden. Bei der Abschlussfahrt
ist auch immer Bürgermeister Daniel Bauer mit von
der Partie. Die führte im letzten Jahr nach Kiedrich
mit Abschlussessen in Johannisberg.

Viele schätzen die Fahrten, weil sie ihren gewohnten Alltag unterbrechen und Bekannte wieder getrof-
fen werden. Die Fahrten sind nicht anstrengend und es bleibt Möglichkeit, die Zeit nach eigenem Ge-
schmack zu gestalten. Es gibt immer Neues zu entdecken, entweder auf eigene Faust oder bei möglichen
Führungen. Nicht zuletzt nutzen vor allem die Damen gerne die Gelegenheit, einkaufen zu gehen. Und die
gemeinsamen Abendessen sorgen immer für gute Stimmung.
Am 08. November fand die diesjährige Abschlussfahrt statt. Sie führte nach Idstein. Dort angekommen,
war Bürgermeister Daniel Bauer bereits vor Ort. In der Unionskirche begrüßte er alle Teilnehmerinnen
und Teilnehmer persönlich und nahm, soweit es seine Zeit zuließ, an der Stadtführung teil. Auch der Erste
Stadtrat der Stadt Idstein, Felix Hartmann war gekommen. Er wusste so einiges über die Unionskirche
und die Stadt zu berichten.
Rund die Hälfte der Teilnehmer nahm an der Stadtführung teil. Der engagierten Idsteinerin gelang es, zu
überraschen. So nah die Stadt zu Hohenstein ist und so oft viele schon dort waren, viel Wissenswertes war
noch nicht bekannt. Diejenigen, die nicht an der Führung teilgenommen hatten, nutzen die Gelegenheit zum
Einkaufen oder zur Einkehr in ein gemütliches Café. Zum Abschluss ging es nach Wallbach zum „Griechen“.
Bei ausgelassener Stimmung wurde das „Reisejahr“ beendet. Frau Heiler-Thomas bedankte sich für das Ver-
trauen und versprach, dass es auch im nächsten Jahr wieder viele schöne Fahrten geben wird. Die Auftakt-
veranstaltung wird wahrscheinlich wie immer im April mit einer Fahrt in den Frühling stattfinden.
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» aus unserer gemeinde

Die gemeinde Hohenstein sucht
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n Hausmeisterin/Hausmeister
für die gemeindliche liegenschaft
aubachhalle in Strinz-margarethä

Die Tätigkeit beinhaltet auch die Pflege der entsprechenden
Außenanlagen.

Erwartet wird Verantwortungsbewusstsein, tägliche Verfüg-
barkeit und Zuverlässigkeit.

Entlohnung bzw. Eingruppierung erfolgt gemäß TVöD
im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte
bis zum 30.11.2017 an den
gemeindevorstand der gemeinde Hohenstein,
Schwalbacher Str. 1, 65329 Hohenstein.

Telefonische Auskünfte erteilt Herr Störmer,
Tel. 06120/2933.

Die gemeinde Hohenstein sucht
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n Hausmeisterin/Hausmeister
für die gemeindl. liegenschaft
Haus des Dorfes in Steckenroth

Die Tätigkeit beinhaltet auch die Pflege der entsprechenden
Außenanlagen.

Erwartet wird Verantwortungsbewusstsein, tägliche Verfüg-
barkeit und Zuverlässigkeit.

Entlohnung bzw. Eingruppierung erfolgt gemäß TVöD
im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte
bis zum 30.11.2017 an den
gemeindevorstand der gemeinde Hohenstein,
Schwalbacher Str. 1, 65329 Hohenstein.

Telefonische Auskünfte erteilt Herr Störmer,
Tel. 06120/2933.

6.
Lebendiger Adventskalender

in BREITHARDT

Es sind noch Türchen frei!

Terminabsprache und weitere Informationen:

Margarete Bartels, Tel. 06120/6173

Der Sinn des Lebendigen

Adventskalenders ist etwas

Ruhe in die stressige Vor-

weihnachtszeit zu bringen.

Gemeinsames Erleben im

Ort, sich Kennen lernen,

das Miteinander soll

im Vordergrund

stehen.

Verwendung der Spendengelder:
Kinderfeuerwehr und Trimmgerät

für Groß und Klein auf dem Spielplatz.

■ Sitzung des ortsbeirates
Holzhausen über aar

Am mittwoch, 29.11. findet um 19.00 Uhr im Clubraum des Dorf-
gemeinschaftshauses Holzhausen eine öffentliche Sitzung des
Ortsbeirates Holzhausen statt.
tagesordnung:
1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bericht des Ortsvorstehers
3. Bericht des Bürgermeisters
4. Seniorenweihnachtsfeier am 17.12.2017
5. Verschiedenes
Fragestunde für die Bürger im Anschluss der Sitzung

■ treibjagd
im Jagdrevier Hennethal

am Samstag, 18.11. findet eine Treibjagd im Revier Hennethal
statt. Auf den Straßen K 690 und L 3275 kommt es ggf. zu Ge-
schwindigkeitsbeschränkungen und Behinderungen.
Hinweisschilder werden aufgestellt.
Das Ordnungsamt der Gemeinde Hohenstein bittet Spaziergänger,
Reiter und Freizeitsportler, die Wald- und Feldwege an diesem Tag
zu meiden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Ihr Ordnungsamt

■ anzeigen- und redaktionsschlusstermine
Ausgabe Erscheinungs- Anzeigen- und
Blättche Datum Redaktionsschluss

KW 47/2017 24.11.2017 20.11.2017
KW 48/2017 01.12.2017 27.11.2017
KW 49/2017 08.12.2017 04.12.2017

allgemeine redaktion: Frau Held
Tel. 06120/2921 - Zimmer 1.01; 1. Stock
E-Mail: daniela.held@hohenstein-hessen.de

Jung sein in Hohenstein/Älter werden in Hohenstein:
Frau Heiler-Thomas
Tel. 06120/2924 - Zimmer 0.03; Erdgeschoss (links)
E-Mail: beate.heiler-thomas@hohenstein-hessen.de

anzeigen: Frau Klankert (vormittags)
Tel. 06120/2948 – Zimmer 3.04, 3. Stock
E-Mail: heike.klankert@hohenstein-hessen.de
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Hohensteiner Bus’je
0151/11 65 53 30
(während Fahrzeiten)
Bitte bestellen Sie vor.
Tel. 06120/290

Folgende Haltestellen außerhalb Hohensteins werden von dem Ho-
hensteiner Bus’je angefahren.
in Bad Schwalbach:
• Kreishaus / Schwimmbad (ein anfahren derzeit wegen Bau-

stelle nicht möglich)
• Kino
• Otto-Fricke-Krankenhaus
• Kreiskrankenhaus
• Kurhaus
• Bahnhofstraße beidseitig (Höhe Schwälbchen)
• in Bad Schwalbach-adolfseck:
• Bushaltestelle
• in taunusstein-Bleidenstadt:
• Aartalcenter
• Gymnasium
• Salontheater
• in taunusstein-Hahn:
• ZOB
• Gesamtschule Obere Aar
• Ärztezentrum
• Schwimmbad
• Seniorenzentrum Lessingstraße
• Ehrenmal
• in taunusstein-Watzhahn:
• Bushaltestelle
• in taunusstein-Wingsbach:
• Bushaltestelle
• in aarbergen-michelbach:
• Krautfeld
• Festerbach
• Gesamtschule
• Seniorenresidenz

Freitags ab 18.00 Uhr sowie an den Wochenenden werden
alle aarbergener ortsteile angefahren.
In Hohenstein fährt das Bus’je zu den bekannten Fahrzeiten von
Haus zu Haus.
Montag bis Donnerstag ......................................... 07.30 - 24.00 Uhr
Freitags ................................................................. 07.30 - 02.00 Uhr
Samstags............................................................... 18.00 - 02.00 Uhr
Sonntags ...............................................................15.30 - 22.00 Uhr
Vorbestellungen werden zu den Dienststunden im Bürgerbüro unter
den Telefonnummern 06120/2925 oder 2926 oder 2929 entgegen-
genommen.
Während der Fahrzeiten erreichen Sie das Bus’je unter der Nummer
0151/11655330.
Das Bus’je wird von Montag bis Donnerstag um 23.00 Uhr seinen
Dienst beenden, wenn bis 22.30 Uhr keine Vorbestellungen mehr
eingegangen sind. Sollten Sie das Bus’je nach 23.00 Uhr benötigen,
bestellen Sie bitte rechtzeitig vor.

Hohensteiner Bus´je
an Weihnachten und Silvester
An Weihnachten und Silvester fährt unser Bus´je wie folgt:

erster Weihnachtsfeiertag (montag): ......14.00 bis 02.00 Uhr
Zweiter Weihnachtsfeiertag (Dienstag): 14.00 bis 24.00 Uhr
Silvesterabend (Sonntag): ..................... 18.00 bis 02.00 Uhr
neujahr (montag): ................................... 14.00 bis 24.00 Uhr

an Heiligabend fährt das Bus´je nicht.
Vorbestellungen können wie gewohnt
entgegengenommen werden:

Bürgerbüro: ..............................................................06120/29-0
Handy Bus´je: ....................................................0151/11655330

Die Bus´je Fahrerinnen und Fahrer und die Belegschaft des
Bürgerbüros wünschen Ihnen und Ihren Familien schöne und
erholsame Weihnachtsfeiertage und einen guten Rutsch ins
neue Jahr.

■ einladung zum 10. repair-Café der drei
klimaschutzgemeinden aarbergen, Heidenrod
und Hohenstein am Samstag, 18.11.,
nach Holzhausen über aar in die alte Schule,
Festerbachstr. 28

Es ist soweit: Am 18.11. findet das ZEHNTE Repair-Café wieder an
dem Ort statt, wo es auch das erste Mal stattgefunden hat: In der
Alten Schule von Holzhausen über Aar! Bereits zum zehnten Mal la-
den die drei Klimaschutzgemeinden Aarbergen, Heidenrod und Ho-
henstein zum Repair Café ein. Interessenten und -innen können am
18.11. ab 14.00 Uhr mit ihren defekten Geräten zu Kaffee und Ku-
chen in die Alte Schule kommen. Repariert wird so ziemlich alles,
was man sich vorstellen kann: Ob Toaster, Lampen, Computer,
Smartphone, Plattenspieler, Radios und sonstiges elektrisches Ge-
rät, Gegenstände aus Holz, die vielleicht nur geklebt werden müs-
sen, oder auch defekte Textilien, die Mottenfraß oder sonstige Defi-
zite aufweisen: Es wird alles versucht, um das Wegwerfen zu ver-
meiden und eine Weiternutzung zu ermöglichen. Dies konnte bei
den vergangenen 9 Repair-Cafés mit einigem Erfolg bewerkstelligt
werden und es spricht nichts dagegen, dass das beim zehnten Mal

auch der Fall sein wird. Die Klienten sollten wenn möglich die ver-
mutlich benötigten Ersatzteile gleich mitbringen, damit die Repara-
tur vollständig erfolgen kann. Der Service ist selbstverständlich kos-
tenlos - Spenden werden vom Veranstalter allerdings gerne entge-
gen genommen, um die angebotenen Getränke, den Kuchen, aber
auch um benötigte Werkzeuge und häufiger benötigtes Verbrauchs-
material zu finanzieren bzw. anschaffen zu können.
Das Repair-Café-Team freut sich auf regen Zuspruch. Es ist außer-
dem immer auf der Suche nach aktiven und fachkundigen Repara-
teuren, die bereit sind ihr Können, Wissen und ihre Zeit in den
Dienst der guten Sache zu stellen. Denn erfolgreiche Reparaturen
sind nicht nur von Vorteil für die Eigentümer der reparierten Gegen-
stände, sondern auch für die Umwelt: Es wird nicht nur Geld ge-
spart sondern auch jede Menge Abfall vermieden, wenn ein Gerät
weiter genutzt werden kann. So werden Ressourcen und Energie
gespart, die ansonsten für die Herstellung neuer Geräte aufgewen-
det werden müssten. Auch das das praktischer Klimaschutz, denn
die Produktion von Konsumgütern verursacht durch den notwendi-
gen Energieaufwand jede Menge Treibhausgase, die die Globale
Erwärmung anheizen! Last but not least ist das Repair-Café immer
eine gute Gelegenheit, um bei Kaffee und Kuchen Gedanken aus-
zutauschen und interessante Mitmenschen kennenzulernen. Ach-
tung-gesucht: Virtuosen an der Nähmaschine, die schneidern, stop-
fen, kürzen und verlängern können! Angehende Reparateure und
-innen melden sich bitte telefonisch beim Klimaschutzmanager un-
ter der 06120/2954 oder per E-Mail unter
ulrich.chilian@hohenstein-hessen.de Das alles und noch viel mehr
ist auch im Netz unter
www.klimaschutz-bei-uns.de zu finden.

» Wir für Hier - kommunaler klimaschutz
in aarbergen, Heidenrod und Hohenstein
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■ kindertagesstätte Strinz-margarethä

kita „Villa Wackelzahn“
Für die Kinder der „Villa Wackelzahn“ wurde vom Basarerlös ein
Holzpferd, genannt „Kleiner Onkel“, angeschafft.
Nochmals vielen Dank an alle Teilnehmer und Helfer von unseren
Basaren. Dadurch kann sich die Kita solche schönen Dinge für die
Kinder leisten.

■ kindertagesstätten-anmeldung
Zur Ermittlung der Belegungszahlen in unseren Kindertagesstätten
und zur besseren Planung bitten wir alle eltern, die beabsichti-
gen, ihr kind in einer einrichtung der gemeinde Hohenstein an-
zumelden, den Neuaufnahmeantrag bereits jetzt zu stellen.
Die antragsformulare erhalten Sie in den Kindertageseinrichtun-
gen oder direkt bei der
Gemeindeverwaltung,
Frau Ilona Quint,
Tel. 06120/2937 oder E-Mail: ilona.quint@hohenstein-hessen.de

■ Ferienkindergarten
Die Tageseinrichtungen für Kinder der Gemeinde Hohenstein sind
innerhalb der vom Land Hessen festgesetzten Schulferien voraus-
sichtlich wie folgt geschlossen:
kindertagesstätte Breithardt:
Weihnachten 21.12. bis 29.12.2017
kindertagesstätte Burg-Hohenstein
Weihnachten 22.12. bis 05.01.2018
kindertagesstätte Holzhausen/aar
Weihnachten 27.12. bis 02.01.2018
kindertagesstätte Strinz-margarethä
Weihnachten 27.12. bis 02.01.2018
kindertagesstätte Born
Weihnachten 22.12. bis 29.12.2017

» aus den kindertagesstätten

» Schulnachrichten

■ aartalschule aarbergen-michelbach
lernen im neuem glanz

v.l.n.r.: Zum Empfang im Kellertheater kamen Thomas Gilbert (Ab-
teilung Schulen/RTK), Schuldezernent Rainer Scholl, Uta Führer
(Abteilung Schulen/RTK), Werner Lücke und Evelyn Wenzel (Archi-
tekturbüro ITU), Landrat Frank Kilian und Schulleiter Ralph-Dietmar
Seitz.

Anfang November lud der Rheingau-Taunus-Kreis zur Einweihung
des A- und B-Traktes ein. Alle Lehrer und Schüler sowie zahlreiche
Gäste versammelten sich in der Sporthalle.
Da es ein besonderer Tag für alle sein sollte, hatten die Lehrer und
Schüler keinen regulären Unterricht, sondern waren mit dabei. Viele
fleißige Lehrer- und Schülerhände hatten bis zur letzten Minute de-
koriert, Fingerfood vorbereitet, Bilder aufgehängt und Pflanzen ar-
rangiert, damit die Atmosphäre stimmte.
Bevor die akademische Feier losging, wurde in der Sporthalle ein
Völkerballturnier der Klassen 5, 6 und 7 ausgetragen, welches die
ersten zwei Schulstunden dauerte. Dieses hatte der WPU-Kurs 10
„Sport und Gesundheit“ von Nadine Neidhöfer geplant und geleitet.

Nach kleinen technischen Umbauten startete die Feier mit einem
Auftritt des großen Chors. Dessen Leiterin Gabriele Lang-Engel-
hardt hatte die Melodie von „Das alte Haus von Rocky Docky“ um-
gedichtet: „Die alte Aartalschule hat vieles schon erlebt; kein Wun-
der, das sie zittert, kein Wunder, dass sie bebt.“ So begrüßten die
Sängerinnen und Sänger das Publikum und schilderten in dem lus-
tigen Song den Zustand vor und nach der Sanierung. Am Schluss
des Liedes ist die Aartalschule natürlich wunderschön geworden ...
Dann führten Celina Eyrich und Paul Enzenberger aus dem zehnten
Jahrgang durch das Programm. Dem Auftritt des Chors folgte die
Rede des Schulleiters Ralph-Dietmar Seitz, welcher die Vor- und
Nachteile des Umbaus klarmachte und die Schüler für ihr Durchhal-
tevermögen lobte. Er habe gemeinsam mit den Handwerkern die
Gebäude neu kennengelernt und manche Überraschung dabei er-
lebt, was die „Unterwelt“ der Schule betreffe. Er dankte allen, die am
Bauprojekt beteiligt waren und zum Gelingen der Feier beigetragen
hatten.
Die Aerobicgruppe der 7b zeigte anschließend ihr Können zu fetzi-
ger Musik. Schulsprecher Matteo Enders (9a) beschrieb den Bau-
prozess aus Schülersicht und wünschte sich von seinen Mitschü-
lern, dass sie die neuen Gebäude wertschätzen und pfleglich be-
handeln.
Nachdem der Schulchor „The Lion Sleeps Tonight“ sang, sprach
Aarbergens Bürgermeister Udo Scheliga ein paar Worte: Es erfülle
ihn mit Stolz, wie alle Beteiligten stets das Beste aus jeder Situation
machen und an einem Strang ziehen würden.
Nach den Klängen von „Aux Champs-Elysées“ gab der Schuldezer-
nent Rainer Scholl Infos über den Umfang, die Kosten und die Dau-
er der Arbeiten. Er tat dies stellvertretend für Landrat Frank Kilian,
der sich aufgrund einer Sitzung verspätet hatte, und dankte den Fir-
men und Mitarbeitern des Kreises.
Danach war für die Klassen 8, 9 und 10 ein Volleyballturnier ange-
sagt. Diese Spiele hatte der Sport-Fachbereich organisiert und die
Klassenlehrer feuerten ihre Schüler kräftig an.
Zeitgleich konnten sich die externen Gäste bei einer Führung durch
die Gebäude ein Bild von der Brandschutzsanierung und den zu-
sätzlichen Baumaßnahmen machen. Die Schule verfügt über eine
moderne Heizkraftanlage, die auch besichtigt und erklärt wurde. Die
Fassade ist gedämmt und neu angelegt. Farbenfrohe Fenster, Türen
und Wände vermitteln jetzt einen heiteren Eindruck.
Im Anschluss gab es im Kellertheater alkoholfreie Getränke und ei-
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nen herzhaft-veganen Imbiss, den die Jungenkochgruppe unter An-
leitung von Schulsozialarbeiter Stefan Dürr hergestellt hatte. Die
Jungköche kommentierten ihre kleinen Speisen, zum Beispiel den
„Karotten-Lachs“, der täuschend echt aussah und schmeckte.

Das „Sahnestück“ der Aartal-
schule: der sanierte B-Trakt.

In direkter Nachbarschaft stan-
den süße Köstlichkeiten des
10er-Wahlpflicht-Kurses „Food
Inc.“ von Nina Lange. Auf den
hübschen Cupcakes prangte
als „Sahnestück“ das Aartal-
schul-Logo als Ess-Oblate. Die-
se Leckereien sind das Ergeb-
nis einer Kooperation mit der
Gemeinde Aarbergen: Nur Pro-
dukte mit dem Siegel „Fairtra-
de“ wurden als Zutaten für die
kleinen Kuchen verwendet.
Landrat Frank Kilian ergriff ab-

schließend die Gelegenheit, um hervorzuheben, dass der Rhein-
gau-Taunus-Kreis auch weiterhin in Schule und Bildung investieren
werde. Er zeigte sich begeistert von der professionellen Neugestal-
tung der Aartalschule.

Jaro Schaab, Klasse 10b

■ aartalschule aarbergen-michelbach
ein kamelritt mit Folgen
An der Aartalschule fand das Lesefest der
sechsten Klassen mit der Autorin Ilona
Einwohlt statt. Sie präsentierte das Buch
„Nonstop online? Grenzenlos digital unter-
wegs“ und klärte auf unterhaltsame, aber
auch kritische Weise über Sicherheit im
Netz auf. Ermöglicht wurde die Veranstal-
tung durch die Gemeinde Aarbergen.
Ganz altmodisch, aber einfach schick legte

Ilona Einwohlt ihr Gästebuch aus echtem Papier auf die Bühne - je-
der, der mochte, durfte sich darin eintragen.

Dann griff Schulleiter Ralph-Dietmar Seitz zum Mikrofon und hielt
eine kurze Ansprache, in der er den Organisatoren Manuela Schra-
der und dem Fachbereich Deutsch für ihren Einsatz dankte. Er
sprach an, dass Lesen eine wichtige Fähigkeit sei, die nicht allen
Kindern zuteil werde.
Ilona Einwohlt, die bereits das zweite Mal in Michelbach las, stellte
sich und ihr Buch zunächst kurz vor und beantwortete einige Zu-
schauerfragen.
Dann fing sie an, aus ihrem Buch zu lesen.
Die Geschichte handelt von einem Mädchen namens Jenny. Sie be-
sitzt immer die neueste Computertechnik und wird darum von ihren
Freundinnen häufig beneidet. Sie ist weder arrogant noch eitel und
sagt, ihr sei das alles egal. Jenny hat auch immer gute Noten, nicht
zuletzt wegen ihrer sehr strengen Eltern. Nachdem sie sich von ih-
ren Freundinnen zur Faulheit verführen lässt und mit ihnen
schwänzt, muss sie Hausaufgaben aus dem Internet kopieren, um
am nächsten Schultag nicht ohne diese dazustehen.
An diesem Punkt klärte Ilona Einwohlt über korrekte Quellenanga-
ben und -recherche auf. Daraufhin sprach sie noch über die AGBs
und das Impressum von Internetseiten und Firmen und brachte den
wissbegierigen Schülern einiges über das Kopierschutzgesetz bei.
Dann ging es weiter mit der Geschichte:

Jenny wird süchtig nach einem sozialen Netzwerk namens ChaCha.
Sie vernachlässigt die Schule ebenso wie ihren Schlaf. Sie stiehlt
regelmäßig Hausaufgaben aus dem Internet und ist in der Schule
meist müde. Dazu kommt noch, dass ihre Klassenkameraden plötz-
lich alle Bilder sehen, die sie hochlädt. Diese machen sich dann
über Jenny lustig und auch ihre vermeintlichen Freundinnen lassen
sie hängen.
Auf die Spitze treibt das Ganze eine Fotomontage mit ihr in einem
Bikini: Der Familienurlaub mit Kamelritt im Orient wird auf allen
Smartphones der Klassenkameraden zur Lachnummer. Jenny ver-
sinkt immer weiter in der digitalen Welt ... Neugierig geworden? Wer
erfahren möchte, wie Jennys Geschichte weitergeht, kann ein Ex-
emplar in der Gemeinde- und Schulbücherei in der Aartalschule ab
sofort ausleihen.
Am Ende der Veranstaltung wurden - passend zum Thema - Emoji-
Lutscher verteilt und Ilona Einwohlt verabschiedete sich mit einem
„süßen“ Gruppenbild.

Silas Kübber, Ron Kamieth, Klasse 10a

» Wir gratulieren
■ Herzlichen glückwunsch allen Jubilaren
ortsteil Breithardt
Horst ruppert, Gartenfeldstraße 24 zum 83. geb. am 26.11.

ortsteil Strinz-margarethä
Helmut Brodhäcker, Waldstraße 10 zum 76. geb. am 21.11.
roswitha kimpel, Scheidertalstraße 31 zum 75. geb. am 23.11.

ortsteil Steckenroth
karl-Heinz Dick, Hermann-Löns-Str. 23 zum 79. geb. am 24.11.

» Unsere Jubilare
■ anna Hengstler (Breithardt) wurde 90 Jahre

Erster Beigeordneter Michael Barber und Ortsvorsteher Andreas
Gerloff überbrachten der Jubilarin Anna Hengstler am 11. Novem-
ber die Glückwünsche der Gemeinde Hohenstein, des Ortsbeirates
Breithardt sowie des Landrates und des Ministerpräsidenten zum
90. Geburtstag.

» Jung sein in Hohenstein
■ kneipp-Verein Bad Schwalbach e.V.
Speziell für kids - egal ob Junge oder mädchen:
konditionstraining - rope-Skipping
Diese moderne Variante des guten alten Seilspringens findet am
25.11. sowie am 08. und 23.12. vierzehntägig für Jungen und mäd-
chen von 6 - 18 Jahren und älter samstags von 11.30 - 13.30 Uhr
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in der Turnhalle der Wiedbachschule, in Bad Schwalbach statt. Wei-
tere Infos und Teilnahme nach Anmeldung bei Elke Hirschochs, Tel.
06126/2889. Einfach mal reinschnuppern.

kindergeburtstag einmal anders (7 - 11 Jahre)
Frühling/Sommer/Herbst - feiern Sie in der Natur. Stimmen Sie un-
ter Tel. 06126/5097394 mit Christine Ott den Termin für 2018 und
das Programm ab. Um einen zeitlichen Vorlauf von mindestens 8
Wochen bei Anmeldung wird gebeten.
Weitere Infos unter www.kneipp-verein-bad-schwalbach.de

» Älter werden in Hohenstein
■ mit dem Bürgermeister durch Hohenstein
Am 23. November lädt Bürgermeister Daniel Bauer zur Rundfahrt
durch Hohenstein ein. Mittlerweile ist die Fahrt ausgebucht. Es gibt
jedoch eine Warteliste, auf die man sich noch eintragen lassen
kann. Bitte nehmen Sie mit Frau Heiler-Thomas vormittags unter
der Telefon-Nr. 06120/2924 Kontakt auf.

eine norwegerin im lesekreis
Am Dienstag, 21. November möchte sich der Lesekreis mit der Au-
tobiografie der Schriftstellerin Herbjörg Wassmo beschäftigen. Die-
se noch lebende Norwegerin gilt in ihrer Heimat als bedeutendste
zeitgenössische Autorin und hat in ihren zahlreichen Romanen so-
wohl historische wie auch aktuelle soziale Themen aufgegriffen. Ihr
eigenes Leben schildert sie in dem Buch „Schritt für Schritt“ wie ein
Roman, also nicht in der Ich-Form.
Wer Interesse hat, kann um 19.30 Uhr ins Alte Rathaus in Born
kommen. Die Teilnahme ist kostenlos und bedarf keiner Anmeldung.
Neue sind herzlich willkommen. Weitere Auskunft gibt gerne Hilde-
gard Bernstein, Tel. 06124/12357.

Hohensteiner tanzkreis - „tanz einfach mit!“
Der Tanzkreis trifft sich jeden Dienstag von 10.00 bis 11.30 Uhr im
Haus des Dorfes in Steckenroth. Sie können gerne mittanzen, um
zu testen, ob das ein neues Hobby für Sie sein könnte. Hildegard
Bernstein, die qualifizierte Seniorentanzleiterin, beantwortet gerne
Ihre Fragen. Kontakt unter 06124/12357. Infos auch unter www.ho-
hensteinertanzkreis.jimdo.com. Der Tanzkreis ist Mitglied im Bun-
desverband Seniorentanz e.V.

Freizeitsport Boccia/Boule lädt ein
Treffen ist jeden Freitag um 14.30 Uhr auf dem Bouleplatz in Holz-
hausen am Dorfgemeinschaftshaus. Mitzubringen sind lediglich
Spaß am Spiel und gute Laune zum angenehmen Beisammensein.
Spielkugeln werden gestellt. Keine Mitgliedschaft, keine Vereinsbei-
träge. Herzlich eingeladen ist auch die „jüngere“ Generation. Boule
kann in jedem Alter gespielt werden. Weitere Infos 06120/4221 oder
Sie besuchen die Website www.boccia-boule-hohenstein.de.

Hohensteiner Wanderkreis

Am Donnerstag, 9. November fanden sich 21 Wandererinnen und
Wanderer - trotz der Tatsache, dass es keine Ankündigung im Blätt-
che gegeben hatte - zu einer herbstlichen Wanderung beim Dorfge-
meinschaftshaus in Hennethal ein. Die Gruppe wanderte zunächst
auf einem Wirtschaftsweg am Wetzelsberg vorbei in Richtung
Strinz-Trinitatis. Längs des Weges zogen die exakten Reihen zarter
Wintergetreide-Pflänzchen, die sich mit ihrem hellen Grün hübsch
von der braunen Ackerkrume abhoben, die Blicke auf sich und
rechts über das Tal hinweg konkurrierten die verschiedenen Farbtö-
ne der im Herbstkleid sich präsentierenden Laubbäume. An der Ge-
markungsgrenze lenkten Bernsteins als Wanderführer die Gruppe
durch den Wiesengrund hinunter zum Fischbach. Just an der Brü-
cke glich die Wegbeschaffenheit eher einem Schlammbad und gab
Anlass zu frotzelnden Vergleichen mit dem ehemaligen Wanderfüh-
rer. Der Aufstieg durch den schluchtartigen Grenzgraben hinauf
zum Hermannsweg war für manchen Wanderer ein echtes Konditi-
onstraining. Zum Glück gab es hier besonders schöne Farbschattie-
rungen, wobei dem Fotografen nur ein winziger Sonnenstrahl noch
zu einer Bildkomposition gefehlt hatte; vor allem die Buchen hatten
zu ihren Füßen einen braunen Teppich ausgebreitet und in der
Höhe versuchten sie mit gelben Blättern die Sonne zu ersetzen; auf
jeden Fall keine November-Tristesse. Der Abstieg auf dem Her-
mannsweg, einem europäischen Fernwanderweg, zurück nach
Hennethal war dann Erholung vom Aufstieg und ein schöner
Schlusspunkt. In der Nähe des Grillplatzes wurde noch ein Grup-
penfoto arrangiert und danach folgte der Endspurt zum Parkplatz.
Ein großer Teil der Wanderer begab sich hernach nach Breithardt in
das Gasthaus Zur Eule. An einer langen Tafel, wo schon 5 Kurz-
streckler, die sich die Fahrt nach „Hähnel“ gespart hatten, Platz ge-
nommen hatten, speisten die Läufer und waren von der Qualität der
Schnitzel und Steaks sehr angetan, sodass der Wanderführer so-
gleich die Gruppe anlässlich der nächsten Wanderung am Donners-
tag, 23. November in Breithardt angemeldet hat. Treffpunkt ist um
14.00 Uhr beim Gemeindezentrum. Auskünfte zur Wanderung so-
wie zum Hohensteiner Wanderkreis erteilt gerne Horst Bernstein,
Telefon 06124/12357. Informationen zum Wanderkreis sowie Be-
richte und Bilder zu den vergangenen Wanderungen stehen auf der
Homepage http://hohensteiner-wanderkreis.jimdo.com für interes-
sierte Leser bereit.

» Vereine und Verbände
■ kitzrettung schaut auf ein erfolgreiches Jahr

zurück
2017 über 60 rehkitze vor dem sicheren tod bewahrt / Schon
Planungen für 2018

Ein erfolgreiches Jahr liegt hinter
der Kitzrettung Rheingau-Tau-
nus. Der 2014 gegründete Verein
hat in der zurück liegenden Sai-
son erneut mehr Einsätze absol-
viert als in den Vorjahren. 66
Rehkitze konnten die ehrenamtli-
chen Helfer zwischen Ende Mai
und Anfang Juli retten, dafür wur-
den im Rheingau-Taunus-Kreis
rund 300 Hektar Wiesenfläche
abgesucht.
„Unser Angebot hat sich bei
den Landwirten herum gespro-
chen“, erklärt Vorsitzende Han-
nelore Wiedemann, während
des Sommers stand das Tele-
fon der Kitzrettung nicht still.
Die allermeisten Einsätze fin-
den sehr kurzfristig statt, um
sich zu organisieren, hat der
Verein ein gut funktionierendes
Informationsnetzwerk aufge-
baut. Die technische Ausstat-
tung hat sich bewährt: Neben
den zwei vereinseigenen Kop-
tern, die jeweils mit einer leis-
tungsfähigen Wärmebildkame-

ra ausgestattet sind, wurden tragbare Wildretter eingesetzt, die die
gut versteckten Wildtiere ebenfalls mithilfe von Infrarottechnik im ho-
hen Gras der Wiesen aufspüren.
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Vor große Herausforderungen stellt den Verein die neue Drohnen-
verordnung, die strengere Vorschriften für den Betrieb der Kopter
macht. „Dank des engagierten Einsatzes unserer Modellbauer kön-
nen wir sicherstellen, dass wir die neuen Vorgaben erfüllen“, betont
Wiedemann.
Der Verein, der inzwischen mehr als 50 Mitglieder und rund 150 Helfer
zählt, will seine Arbeit auch im kommenden Jahr ausbauen. „Wir prüfen
derzeit die Anschaffung weiterer Kopter“, so Wiedemann. Finanziert
werden sollen sie mit dem Gewinn, den die Kitzrettung vor kurzem bei
der Umweltlotterie „Genau“ gemacht hat. „Das war ein schöner Erfolg“,
freut sich Vorstandsmitglied Axel Lechtenbörger, der die Kitzrettung bei
der Lotterie angemeldet hatte.
Neben seiner praktischen Arbeit für den Schutz heimischer Wildtie-
re will der Verein im kommenden Jahr auch auf der Landesgarten-
schau in Bad Schwalbach auf das gravierende Tierschutzproblem
aufmerksam machen und Menschen aus anderen Regionen dafür
begeistern, sich in ihrer Heimat für die Kitzrettung zu engagieren.
„Das Problem gibt es schließlich nicht nur im Rheingau-Taunus-
Kreis“, macht die Vorsitzende deutlich. Jahr für Jahr sterben bei der
Wiesenmahd schätzungsweise rund 100 000 Rehkitze in den Mes-
sern der Mähwerke. An drei Tagen - 26. Mai, 26. August und 16.
September, wird die Kitzrettung auf der Gartenschau präsent sein
und über die grazilen scheuen Bewohner von Wäldern und Wiesen
informieren.
Infos unter www.kitzrettung-rheingau-taunus.de oder per E-Mail un-
ter kontakt@kitzrettung-rheingau-taunus.de

■ tuS Breithardt 1904 e.V.
in 8 x 11 tagen, jetzt gebt acht, feiert Braadert wieder Fasse-
nacht!
Am 10. Februar 2018 findet wieder eine Kappensitzung in Breit-
hardt statt.
Der TuS Breithardt freut sich über Interessierte und Aktive, die sich
wieder am Programm und der Gestaltung beteiligen möchten. Auch
„Neulinge“ sind herzlich willkommen. Nähere Infos gibt es bei Volker
Emich (Tel. 06120/6241).
Der TuS freut sich auf rege Resonanz und eine schöne Kampagne
2018.

■ tV 1904 Strinz-margarethä e.V.
kindertanzen
Wer hat Lust mit uns zu tanzen? Die Kindergartenkinder (ab 4 Jah-
re) tanzen donnerstags von 15.30 - 16.30 Uhr in der Aubachhalle.
Neben der Bewegung zur Musik kommt auch der Spaß nicht zu
kurz.
Die Grundschulkinder sind im Anschluss donnerstags von 16.30 -
17.30 Uhr an der Reihe. Hier wird zu cooler Musik eine Choreogra-
phie erarbeitet.

■ kneipp-Verein Bad Schwalbach e.V.
aktiv und gesund im Herbst - Vielfältige kursangebote:
Vortrag am 28. november
Im ganzheitlichen Gesundheitsvortrag des Kneipp-Vereins Bad
Schwalbach e.V. erläutert Gudula Steiner-Junker am 28.11., 19.00
Uhr im Alleesaal, Am Kurpark 1, Bad Schwalbach „Die Kunst des
Lachens“.
Lachen ist nicht nur gesund, sondern im Humor liegt eine befreien-
de und reinigende Kraft auf der Suche nach dem Sinn und Unsinn
des Lebens. Lachen ist ein angeborenes Ausdrucksverhalten des
Menschen und hat viele positive Auswirkungen auf den Körper, so
werden z.B. das Immunsystem gestärkt und Stresshormone abge-
baut. Humor-Potenziale, die der Gesundheit und dem Leben die-
nen, Empathie, Selbstachtung und Liebe, Erfahrungen und Gefühle
sind weitere Aspekte. Der Eintritt ist frei.

Wassergymnastik in nastätten
Es ist nie zu spät, mit gesunder Bewegung zu beginnen. Unter der
Leitung von Silvia Lee Hage findet Wassergymnastik - ein gelenk-
schonendes Ganzkörpertraining - im Hotel Strobel, Oranienstraße 3
in Nastätten statt. Die Kurse finden montags, 11.30 Uhr ab 20.11. -
20.1.2018 sowie freitags ab 08.12. - 26.01., 13.00 und 14.00 Uhr
statt und sind für jede Altersgruppe geeignet. Alle Muskelgruppen
und Gelenke werden trainiert, ebenso Gleichgewicht und Koordina-
tion. „Wer rastet, der rostet“. Auskunft zu Gebühren und Anmeldung:
Tel. 06124/2358.

Zumba®Fitness
Kommen Sie doch einfach zu einer kostenlosen Probestunde und
bewegen sich mit der Welt in einem neuen Takt.

Egal ob jung oder alt, männlich oder weiblich - Zumba ist für jeden
geeignet.
Eine Fitness-Party bei fetziger Musik mit Laima Vetzler und verlieren
Sie ganz nebenbei an Gewicht. Immer mittwochs, 18.30 - 19.30 Uhr
im Bürgerhaus in Adolfseck.
Anmeldungen und Infos zu Kursgebühren unter Laimu@gmx.de
oder 0162/7120440.

line Dance
Unter Leitung von Gerlinde Kejwal wird montags, 19.00 – 20.00 Uhr
(Anfänger), Fortgeschrittene von 20.00 – 21.00 Uhr in der Grund-
schule Kemeler Heide, Kleine Gymnastikhalle, EG, Dr. Karl-Her-
mann-May-Str. 2 in Heidenrod getanzt.
Eine muntere Truppe „Tanzbegeisterter“ die seit 2008 dem Line
Dance-Fieber verfallen ist, erwartet Sie.
Sie hat sich vorwiegend der Country- und New-Country-Music ver-
schrieben, kann aber auch zu moderner Musik die Füße nicht still
halten.
Termine auf Anfrage. Anmeldung,
Tel. 06124/722429.
Bitte Schuhe mit hellen Sohlen und etwas zu trinken mitbringen.
komplette kursbeschreibungen und weitere interessante an-
gebote rund um die gesundheit finden Sie unter www.kneipp-ver-
ein-bad-schwalbach.de
Unter Neuigkeiten können Sie hier schon im Programmheft 1/2018
blättern.
Kneipp-Verein Bad Schwalbach e.V., Emser Straße 3,
Tel. 06124/722429.

Breithardter Schulküche verwandelt sich zum spanischen
gourmettempel

Hohenstein: 12 Frauen und zwei
Männer hatten am 04.11. Lust und
Hunger auf eine Menge Spaß aus
der spanischen Küche.
Ester Aires Romero hatte den
Workshop des Kneipp-Vereins Bad
Schwalbach toll vorbereitet und
eine Menüfolge zusammengestellt.
Zum Willkommen gab es einen Ro-
sado Wein Torres de Casta DO mit
jamón, queso y olivas rellenas.
Dann ging es an die Arbeit. Mies-
muscheln waschen und mit Lor-
beerblättern garen, Gambas braten
und warmhalten, bunte Salatteller
aus verschiedenen Tomaten, Ra-
dieschen, rote Zwiebeln, glatter Pe-

tersilie, Olivenöl & Weinessig fertigen, Kartoffeln für die Tortilla
schälen und mit einer besonderen Technik und einem „Klack“ stü-
ckeln, Knoblauch ganz fein hacken, Zitronen achteln, Brot schnei-
den. Jeder konnte sich einbringen und zuschauen.
Ester verriet einen weiteren Trick bei der Herstellung der Knobi-Ma-
yo ohne Zusatzstoffe.
Die Eier müssen zimmerwarm sein und das Verhältnis mit Öl ist ca.
1:1 und der Zauberstab wird nicht auf und ab bewegt. Wenige Trop-
fen Zitronensaft, Salz und Knobistückchen genügen und es wird
eine cremige Masse.
Die Kartoffelstücke für die Tortilla werden in einem Topf mit Sonnen-
blumenöl gegart, anschliessend mit zimmerwarmen aufgeschlage-
nen Eiern und verrührt.
Bei der Tortilla Espanola kommen noch Zwiebeln und gehackte glat-
te Petersilie hinzu.
In der Pfanne stocken lassen und mit Hilfe eines großen Tellers
wenden und von beiden Seiten goldbraun backen.
Hierzu ein Rioja Barón de Ley und man ist dem spanischen Flair er-
legen.
Tintenfischfilets in Zweizentimeterstücke schneiden, einzeln in Ins-
tantmehl mit Salz vermischt wälzen und schwimmend in heißem Öl
ausbacken - ein Genuß…
2 kg Nacken vom Iberico Schwein, das sich überwiegend von Ei-
cheln ernährt, in dünne Scheiben zu Medaillons geschnitten, zim-
merwarm und kross in der Pfanne ausgebacken - der Geschmacks-
träger Fett verschwindet und das Fleisch zergeht auf der Zunge.
Hierzu ein Schluck Rioja und in der Pfanne bereitete Pimientos de
Padrón, die für deutsche Verhältnisse als „verbrannt“ aussehen, mit
etwas Salz und Olivenöl schließen den Reigen der Tapas.
Zum Abschluss gab es reife Kaktusfeigen mit Minze und ein Resü-
mee der Teilnehmer über deren Eindrücke und Empfindungen, be-
vor es an das große Aufräumen und Putzen der Küche ging.
Ein gelungener Workshop, der keine Wünsche offen ließ und wie-
derholt werden sollte.
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» gemeindebücherei
■ Strinzer Bücherstub‘
Sie möchten gern Leser/in werden? Bringen Sie einfach Ihr aus-
weisdokument und 15,00 € mit. Sie erhalten vor Ort einen Lese-
ausweis und können sofort Bücher und CDs mitnehmen.
Auch unseren Flohmarktschrank haben wir aktualisiert. Schauen
Sie doch einfach mal vorbei. Sie müssen kein Mitglied sein um Floh-
marktbücher zu kaufen.
Wir nehmen auch Geld- und Buchspenden entgegen, doch beach-
ten Sie bitte, dass die Bücher nicht älter als 2 Jahre sein sollten und
in einem einwandfreien Zustand.
Bitte sehen Sie davon ab, einfach Bücher vor unserertür abzustellen.
Die leihfrist beträgt für Bücher und Hörbücher max. 4 Wochen,
für Zeitschriften 2 Wochen. eine Verlängerung darüber hinaus
wird mit einer Versäumnisgebühr belegt.

ausleihe: montags von 15.00 - 19.30 Uhr in der aubachhalle.
Versäumnis-Gebühr: 0,50 € pro Woche pro Buch/MC/CD.
Sie können ihre medien wieder telefonisch verlängern: tel.:
0151/11193200. Montagnachmittag sind wir persönlich für Sie am
Apparat. Zu allen anderen Zeiten hinterlassen Sie bitte eine Nach-
richt auf der Mailbox.
Wir fragen diese Nachrichten regelmäßig ab, auch wenn die Büche-
rei geschlossen ist. Nutzen Sie bitte diesen Service, um Überzie-
hungsgebühren zu vermeiden!

» Freiwillige Feuerwehren
■ Freiwillige Feuerwehr Hennethal e.V.
Jahreshauptversammlung
am Freitag, 24. november um 20.00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus
Hennethal.

■ kath. kirchengemeinde St. klemens-maria-
Hofbauer, Breithardt

Pfarrbüro: Hohenstein-Breithardt, Backhausgasse, Tel. 06120/5469,
Fax: 06120/9063706, E-Mail: kathkirche.breithardt@t-online.de
www.stklemensmariahofbauer.de; Priesterlicher Mitarbeiter: Pfarrer
Martin Meuser Tel. 06124/727752
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Di 08.30 - 12.00 Uhr, Mi 08.30 -
11.30 Uhr, Fr 14.00 - 17.00 Uhr
Samstag, 18.11., 18.00 Uhr Vorabendmesse für die Verstorbenen
des Monats der letzten fünf Jahre: Robert Bach
Kollekte: Für die Aufgaben des Bonifatiuswerkes in der Diaspora
Donnerstag, 23.11., 20.00 Uhr Probe Kirchenchor (in der alten Schule)
(Neue Sängerinnen/Sänger sind herzlich willkommen, nähere
Informationen bei Frau Elisabeth Watzal, Tel. 06120/1260)
Sonntag, 26.11., 10.30 Uhr Wortgottesdienst

■ Sankt Petersburger knabenchor
in Burg-Hohenstein

Die Evangelische Kirchengemeinde Burg-Hohenstein lädt ein zum

Chorkonzert mit dem St. Petersburger knabenchor
in der evangelischen Kirche Burg-Hohenstein

am Donnerstag, 14. Dezember um 16.00 Uhr (Einlass ab 15.30 Uhr)

Der Eintritt ist frei. Die Konzertbesucher werden um eine Spende
gebeten. Der Erlös der Benefizveranstaltung wird für das neu einge-
deckte Kirchendach verwendet.
Der große Erfolg des letzten Jahres, als zur Weihnachtszeit die po-
pulären amerikanischen Gospelsingers in der evangelischen Kirche
Burg-Hohenstein den Ton angaben, erfährt jetzt eine Fortsetzung in
höchster Qualität.
Der Sankt Petersburger Knabenchor gehört zusammen mit den

» kirchliche nachrichten

Samstag, 25.11.2017

19.00 Uhr
Evangelische Kirche Burg Hohenstein

An der Orgel: Matthias Franz

Eintritt frei

Weltbekannt ist heute der Mittelrhein zwischen Mainz und Köln,
Weltkulturerbe das Rheintal von Bingen/Rüdesheim bis Koblenz. Die
ersten Rhein-Touristen kamen vor etwa 225 Jahren aus England,
Ihnen folgten Dichter der Klassik und Romantik wie Goethe, Clemens
von Brentano, Achim von Arnim und Heinrich Heine, die ihre
Begeisterung in zahllosen Beschreibungen, Gedichten und Liedern
ausdrückten und damit die Grundlage für die deutsche Romantik
schufen.

Sinnbild und Symbol dieser „Rhein-Romantik“ ist das Loreley-Lied von
Heinrich Heine geworden, vor allem in der Vertonung von Friedrich
Silcher.

Offenheit, Lebensfreude und der Wein prägen das Lebensgefühl der
Menschen am Rhein, und das zeigt sich an den zahllosen Weinfesten
und am Karneval bzw. der Fastnacht, die am Rhein ausgiebig gefeiert
werden.

Wir laden Sie herzlich ein zu einem Abend mit schwärmerisch-
romantischer, aber auch heiterer zeitgenössischer Orgelmusik
mittelrheinischer Komponisten, unterlegt mit stimmungsvollen Bildern.
Freuen Sie sich auf Gedichte, Texte und Sagen vom Rhein und
genießen Sie dazu ein gutes Glas Wein! Bringen Sie auch Ihre
Freunde und Bekannte mit!

Ihr Organist: Matthias Franz, Burg Hohenstein

Bilder: Petra Franz
Texte: Regina Bock-Müller

Mit diesem Konzert unterstützen wir die gerade abgeschlossene
Dachsanierung an der Burg Hohensteiner Kirche. Am Ausgang bitten
wir Sie deshalb um eine großzügige Spende.

R(h)einhören !

Sagenhafte Orgelmusik, Bilder und Texte vom Rhein

-
-

-
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Wiener Sängerknaben und dem Leipziger Thomanerchor zur Spitze
europäischer Chormusik. Von allen Knabenchören Russlands er-
rang der Knabenchor St. Petersburg den Grand-Prix der Russi-
schen Föderation.

Es ist dem kulturellen Engagement von Frau Dr. Rixa Kroehl zu ver-
danken, dass die St. Petersburger Sängerknaben ihrer Einladung
gefolgt sind und in das kleine, idyllische Burg-Hohenstein kommen.
Das Konzert wird gesponsert von Professor Dr. Heinz Kroehl.

■ evang. kirchengemeinden Breithardt,
Steckenroth und Burg-Hohenstein

Lindenstraße 8, 65329 Hohenstein,
Tel. 06120/3566
Fax: 06120/92544,
E-Mail: ek-hohenstein@t-online.de
gottesdienste Breithardt, evangelische kirche
19.11. um 11.00 Uhr Andacht in der Trauerhalle
22.11. kein Gottesdienst
26.11. um 11.00 Uhr Gottesdienst
gottesdienste Steckenroth, evangelische kirche
19.11. um 09.30 Uhr Gottesdienst
22.11. um 19.00 Uhr ökum. Gottesdienst
26.11. um 09.30 Uhr Gottesdienst
gottesdienste Burg-Hohenstein, evangelische kirche
19.11. um 14.30 Uhr Andacht auf dem Friedhof, anschl. Kirchenkaf-
fee im alten Pfarrhaus
22.11. kein Gottesdienst
26.11. um 14.00 Uhr Gottesdienst
gemeindliche Veranstaltungen:
Bibelgespräch: 13. Dezember um 16.30 Uhr im alten Pfarrhaus in
Burg-Hohenstein
Spieleabend: 11. Dezember ab 20.00 Uhr im Gemeinderaum der
„Alten Schule“ in Breithardt
Breithardt:
Posaunenchor Breithardt/Strinz-margarethä
dienstags um 20.00 Uhr im Gemeinderaum der „Alten Schule“
konfirmandenunterricht
donnerstags um 17.00 Uhr im Gemeinderaum der „Alten Schule“
gospelchor „Bright Hearts“
mittwochs um 20.00 Uhr im Gemeinderaum der „Alten Schule“
Öffnungszeiten des gemeindebüros im gemeindehaus
Frau Christine Funk im Gemeindebüro erreichen Sie
dienstags .......................................................von 09.00 - 12.00 Uhr
mittwochs ..................................................... von 17.30 - 19.00 Uhr
Sprechstunden von Pfarrer Luipold (Tel. 06120/9722477) nach Ver-
einbarung, E-Mail: pfarrer.luipold@t-online.de

■ evang. kirchengemeinde Strinz-margarethä
Scheidertalstraße 28, 65329 Hohenstein, Tel. 06128/1364, Fax:
06128/42405, E-Mail: kirche-strinz@web.de
gottesdienste:
Sonntag, 19. november, Volkstrauertag, 14.00 Uhr mit dem Posau-
nenchor, anschliessend Kranzniederlegung am Ehrenmal/Pfarrer
Dr. Noack
mittwoch, 22. november, Buß- und Bettag, 19.00 Uhr / Pfarrer Dr.
Noack
gemeindliche Veranstaltungen:
konfirmandenunterricht
dienstags um 16.45 Uhr im Gemeindehaus
Posaunenchor Breithardt/Strinz-margarethä
dienstags um 20.00 Uhr im Gemeinderaum der Alten Schule Breithardt
Singkreis
donnerstags um 19.30 Uhr im Gemeindehaus
Wollmäuse
Die Wollmäuse treffen sich samstags ab 14.30 Uhr im Gemeindehaus

Öffnungszeiten des gemeindebüros im gemeindehaus
Das Gemeindebüro ist in der Zeit vom 13. bis einschließlich 27. No-
vember nicht besetzt!
Sprechstunden von Pfarrer Dr. Jürgen Noack und Pfarrer Stefan
Rexroth (Tel. 06128/1364) nach Vereinbarung.

■ gottesdienst in der Borner kirche
19. november Volkstrauertag, 10.00 Uhr anschließend Kranznie-
derlegung am Ehrenmal auf dem Borner Friedhof

■ ev. kirchengemeinde Hennethal/Panrod
nächste gottesdienste:
Sonntag, 19. november, 10.30 Uhr mit Pfarrer Klaus Gärtner in
Hennethal und Kranzniederlegung am Ehrenmal
Sonntag, 26. november, 10.30 Uhr mit Pfarrer Stefan Rexroth in
Hennethal
Pfarrer Stefan rexroth (tel. 0163/9629503): Sprechzeiten nach
Vereinbarung.
Öffnungszeiten des gemeindebüros:
Bürostunden: dienstags von 09.00 - 11.00 Uhr
Unsere anschrift: Lindenweg 10, 65326 Aarbergen-Panrod
Tel. 06120/9189572, Fax: 06120/9189573,
E-Mail: ev.pfarramt@panrod.de

WEITERE TERMINE:
24.01.2018: DER GOTT DES BUNDES
21.02.2018: GOTT, DER SCHÖPFER
18.04.2018: GOTT, DER VATER
16.05.2018:WELCHE GOTTESBILDER HABENWIR HEUTE?

» aus unseren
nachbarkommunen

■ Chrismas gospelkonzert
Chris lass mit liveband und dem gospelchor „Spirit of Simon“
aus laufenselden, am Freitag, 08.12. um 19.00 Uhr in der katholi-
schen kirche in Heidenrod-laufenselden, gronauer Weg 3.
Weihnachten zählt
Weihnachten zählt, weil dieses Fest der Liebe, Licht und Hoffnung
in unsere Welt bringt. Auch an den dunkelsten Orten! Weihnachten
zählt, weil es die beste Geschichte der Welt ist. „Good spell“ nennt
man in Amerika die Geschichte von Jesus und seiner Liebe zu uns:
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Verkürzt wurde daraus „Gospel“. Und Gospel ist deshalb immer
auch die Geschichte von Weihnachten. Die Geschichte in der Du
zählst, weil Gott Dich liebt. Let`s Gospel!
Für Chris Lass, einen der bekanntesten und jüngsten Gospelstars
und Chorleiter Deutschlands, zählt Weihnachten ganz besonders.
Trotz vieler, harter Schicksalsschläge feiert er mit seinen Gospel-
Songs Weihnachten aus tiefstem Herzen und so fröhlich, dass man
einfach mitsingen muss.
Seine Gospel-Konzerte sind ein Fest für jeden Gospel-Fan.
Wir freuen uns, dass er in Laufenselden ein Konzert gibt.
Der Vorverkauf der Karten hat ab sofort begonnen:
8,00 € für Erwachsene
6,00 € für Schüler und Studenten
An der Abendkasse wird es 10,00 € für Erwachsene und 8,00 € für
Schüler und Studenten kosten.
Vorverkaufsstellen:
Ev. Pfarramt, Im Bangert 4 , 65321 Heidenrod-Laufenselden Tel.
06120/8044, E-Mail: nikizuels@hotmail.de
Cafe Butterblümmche Rudolf Dietz Str. 33 65321 Heidenrod-Lau-
fenselden.

■ l’opera Piccola e.V.
adventskonzert

Samstag, 16. Dezember - Beginn 19.00 Uhr - einlass 18.30 Uhr
katholische kirche St. elisabeth - Bad Schwalbach
L‘Opera Piccola e.V. veranstaltet am Samstag, 16. Dezember, um
19.00 Uhr, wieder das alljährlich stattfindende Adventskonzert in
der Katholischen Kirche St. Elisabeth in Bad Schwalbach.
Internationale Solisten der L’Opera Piccola e.V. sowie Studierende
und Absolventen der Internationalen Opernakademie freuen sich
darauf, beliebte und bekannte Lieder, Arien, Duette und Ensembles
passend zur Advents- und Weihnachtszeit zu präsentieren und die
Besucher auf das bevorstehende Fest einzustimmen. Auch der
Chor der Internationalen Opernakademie wird mit einigen Beiträgen
das Programm bereichern.
Durch den Abend führt auch in diesem Jahr wieder die bekannte
Rheingauer Künstlerin Ulrike Neradt, die mit besinnlichen und zum
Teil auch humorvollen Beiträgen rund um das Weihnachtsfest zu ei-
ner festlich schönen Stimmung beitragen wird.

Die musikalische Leitung des Konzertes übernimmt der bekannte
Pianist Rhodri Britton.
tickets zum Preis von 13,00 € sind erhältlich an allen bekannten
Vorverkaufsstellen wie z. B. Ticketbox Wiesbaden (Galeria Kaufhof)
und Touristinformation in Wiesbaden, Reiseagentur Fischer in Bad
Schwalbach oder Literatour Buchhandlung in Taunusstein. Telefoni-
sche Ticket-Bestellungen 06124/7269999 oder 0180/6050400*
(24h-Ticket-Hotline). Tickets online buchbar unter www.internationa-
le-opernakademie.de
* 0,20 €/Anruf (inkl. MwSt.) aus den Festnetzen. Max. 0,60 € /Anruf
(inkl. MwSt.) aus den Mobilfunknetzen.

■ Diakonisches Werk rheingau-taunus
adventsbasar
Die Tagesstätte für psychisch kranke Menschen des Diakonischen
Werkes Rheingau-Taunus lädt alle Interessierten zum Adventsbasar
am Freitag, 01.12. von 14.00 bis 18.00 Uhr in ihre Räume in der
Aarstraße 44 in Taunusstein-Bleidenstadt ein. Das ganze Jahr über
sind Besucherinnen und Besucher der Tagesstätte kreativ tätig. Pro-
dukte aus Ton, Holz und Papier, sowie Schmuck und Schönes aus
Filz und Stoff sind entstanden und werden an diesem Tag allen Inte-
ressierten präsentiert und können käuflich erworben werden. Für
das leibliche Wohl der Gäste ist mit Süßem und Herzhaftem eben-
falls gesorgt.
Seit 1995 bietet die Tagesstätte erst in Bad Schwalbach und seit
Anfang 2014 in Taunusstein Menschen mit einer psychischen Er-
krankung montags bis freitags in der Zeit von 09.00 bis 16.00 Uhr
eine Heimat.
Angeleitet von Fachkräften erleben die Besucherinnen und Besu-
cher hier in der Gemeinschaft neues sinnhaftes Leben. Oft bietet
eine klare Tagesstruktur einen Weg aus der krankheitsbedingten
Isolation.
In der Tagesstätte lernen die Besucherinnen und Besucher im tägli-
chen Umgang miteinander, mit sich und ihrer Krankheit besser um-
zugehen, entdecken alte und neue Fähigkeiten beim Malen, in der
Holzwerkstatt, in der Druckerei, im hauswirtschaftlichen Tun und
beim Kochen.
Nähere Informationen erhält man unter www.dwrt.de oder telefo-
nisch in der Tagesstätte unter 06128/9363782.

■ Dorftheater ketternschwalbach
Pension Hollywood - Schwank von erich koch
Das Dorftheater-Ketternschwalbach freut sich auf die neue Theater-
saison mit „Euch“!
Herrliche Tanzeinlagen und wunderschön angelegte Rollen. Was
tun Frauen nicht alles, wenn Hollywood winkt. Sie lassen sich im
wahrsten Sinne des Wortes fesseln und werfen mit Reizwäsche nur
so um sich.
aufführungen:
Premiere am Donnerstag, 28. Dezember,
29. Dezember,
30. Dezember,
05. und 06. Januar, Beginn jeweils 20.00 Uhr, Einlass 19.00 Uhr.
Gemeindehalle Ketternschwalbach, Austraße.
kartenvorverkauf: Iris Höhler, Tel. 06438/921853.
näheres unter: www.dorftheater-ketternschwalbach.de
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» Veranstaltungen
■ Sängervereinigung Breithardt
20. traditionelle adventsvesper der Sängervereinigung Breithardt
am Dienstag, 28.11. in Breithardt.

» notrufe /
Bereitschaftsdienste

■ Ärztlicher Bereitschaftsdienste
Mo, di, do + fr ................................................. von 20.00 - 07.00 Uhr
mi ................................................................... 13.00 - 07.00 Uhr (do)
sa + so + feiertags .................................................07.00 - 07.00 Uhr
Bundesweit ..................................................... 06723/87087 116117
Dienstbereitschaft der apotheken ........................... 06124/19222
Anrufbeantworter Burg-Apotheke .................................. 06120/4877
Bundesweit kostenlos ................................................ 0800/0022833
Handy Kurzwahl, 69 Cent/Minute ........................................... 22833
oder unter: www.abda.dex
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst ........................ 01805/607011
Hessenweit (Anruf kostenpflichtig)
Bereitschaftsdienst/kleintiere ................................ 06120/900801
Bereitschaftsdienst Pferde ..................................... 06120/904050
Feuerwehr ..................................................................................112
krankenpflegestation Wochenenddienst .................... 06120/3656
Süwag, niederlassung main- ................................ 0180/373 83 93
kraftwerke kundentelefon
Süwag/mkW - Gas (Störung) ................................... 069/31072666
Süwag/mkW - Elektrizität (Störung) ......................... 069/31072333
notarzt ........................................................................................112
notdienst Wasser/abwasser ..................................... 06124/19222
(freitags 12.30 - montags 07.00 Uhr)
Polizeistation Bad Schwalbach .............................. 06124/7078-0
Fax: ...........................................................................06124/7078115
rettungsdienst +
qualifizierter krankentransport ................................ 06124/19222

» allgemeines
■ tagespflege rÄUBerBanDe

Staatl. Geprüfte Erzieherin Sabrina Trittenbach
Seit 10 Jahren tätig als Tagesmutter
Telefon 0170 /4710931

Wichtige information für unsere

leser und interessenten.

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Hohensteiner Blättche.

anzeigen-annahmeschluss
beim Verlag Dienstag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

redaktions-annahmeschluss
beim Verlag/bei der Verwaltung
Montag, 11.30 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:
Gemeinde Hohenstein - Rathaus
Schwalbacher Straße 1, Frau Klankert, 06120 /2948
Annahmezeiten: Mo. - Fr. 8.00 - 11.30 Uhr

Sie erreichen uns:
Montag bis Freitag 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr

telefon-Verzeichnis: 02624 /911-

Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel. 110

Annahme private Kleinanzeigen Tel. 111

Rechnungserstellung Tel. 211

Redaktionelle Beiträge Tel. 191

Zustellung Tel. 143

e-mail-Verzeichnis
Anzeigenannahme
anzeigen@wittich-hoehr.de
Rechnungswesen Zustellung
buchhaltung@wittich-hoehr.de zustellung@wittich-hoehr.de

ihre ansprechpartner für
geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

erich remy elke müller
Gebietsverkaufsleiter Verkaufsinnendienst
Mobil 0171 /4960177 Tel. 02624 /911-207
e.remy@wittich-hoehr.de

Alle Infos zum Mitteilungsblatt Hohensteiner Blättche unter
archiv.wittich.de/476

06772/962759

Winterpreise
bis 31.03.2018

• Markisen • Terrassendächer
• Insektenschutz • Rollläden und mehr

www.sonnenschutz-sejidovic.de

Jetzt online buchen
und gestalten:
wittich.de/anzeigen

Farbanzeigen fallen auf!



Hohensteiner BlättcHe 12 Nr. 46/2017

Manfred Gerd Peter
geb. 28.11.1942 - gest. 21.10.2017

Mein Manni ist, gerechnet in Universumszeit, mir ein winziges Stück vorausgegangen.

Ich bedanke mich von tiefstem Herzen bei allen Freunden, die in den harten Zeiten, wo er
bedingt durch dauerhafte schwerste Schmerzen immer weniger der Mensch sein konnte, den ich
so unendlich geliebt habe, dass diese Freunde bei uns geblieben sind, uns nie aufgegeben haben.
Zu Ihnen wird das Lächeln zurückkehren, das sie fortwährend ausgesendet haben.

Manni wird unter unserer schönen, starken, mächtigen Eiche auf mich warten, bis der Tag kommt,
an dem wir Beide unseren letzten und wieder ersten Tango gemeinsam tanzen werden. Und die
Liebe, das Leben und das Lachen finden wieder ihren Anfang.

Bewusst gibt es kein Datum. Die, die mit uns gelebt, gelacht und gelitten haben, wissen darum. Bei
jenen, die nicht dazu gehören, würde ich mich herzlich freuen, wenn sie kurz an Manni denken
und/oder vielleicht eine Kerze für ihn anzünden.

Bei den Menschen, die mit wunderschönen Blumensträußen und unglaublich zu Herzen gehenden
Texten Ihre Trauer und Verbundenheit mitgeteilt haben, kann ich nur überwältigt sagen 'Ich bedanke
mich von tiefstem Herzen für soviel Anteilnahme'.

Gaby Peter, 65329 Hohenstein, im November 2017
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG

Auch in der Zeit der Trauer

sind wir für Sie da.

Eine Trauerdanksagung

Anzeige online aufgeben

wittich.de/trauer
Gerne auch telefonisch unter Tel. 02624 9110

individuelle
Grabmalgestaltung

Naturstein- und
Betonsteinsanierung

Boden- und Wandbeläge
Fliesen aus Naturstein

Küchen- und Badgestaltung
Klinkerfassadensanierung

Fassadengestaltung
Fensterbänke
Brunnenbau

Aussengestaltung

Geschäftsführer Alexander Manns
Bahnhofstr. 34

65307 Bad Schwalbach
Telefon: 06124 / 14 71
Telefax: 06124 / 72 48 47
www.manns-steine.de
info@manns-steine.de

Anneliese Fuhr
* 28.03.1940 † 09.10.2017

Und immer sind da Spuren Deines Lebens.
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle,

die uns immer an Dich erinnern werden.

Herzlichen Dank
für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben, für eine Umarmung oder einen
Händedruck, wenn die Worte fehlten, sowie allen, die ihr auf ihrem letzten Weg die
Ehre erwiesen haben.

In stiller Trauer

Edgar Fuhr
sowie alle Angehörigen
Hohenstein, November 2017

Niemand ist fort, den man liebt.
Liebe ist ewige Gegenwart.

Stefan Zweig
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Rolf-Günter Christ
– Steuerberater –

65326 Aarbergen-Panrod
Palmbachstraße 2 B (Am Sportplatz)

Telefon 0 61 20 / 31 64 · Telefax 0 6120 / 57 80
E-Mail: info@stbchrist.de

in der Küche wird‘s wild
Regional, frisch und vitaminreich
für die kalte Jahreszeit: Gerade
im Herbst und Winter steht Wild-
fleisch bei den Deutschen hoch
im Kurs. Heimisches Wildbret lie-
fert wertvolle Kraftstoffe für reg-
nerische und frostige Tage.
Mit Beginn der kalten Jahreszeit
fressen sich die Wildtiere noch
einmal richtig satt und legen sich
Reserven an. Sehr gute Bedin-
gungen also für schmackhaftes,
aromatisches Wildfleisch. Das ist
nicht nur vitamin- und nährstoff-
reich, sondern auch cholesterin-
und fettarm – und reich an essen-
tiellen Omega-3-Fettsäuren. Die
kann der Körper zwar nicht selbst
bilden, sind aber wichtig für Herz
und Kreislauf.

Laut Deutschem Jagdverband
(DJV) sagen 82 Prozent „ja“ zu
heimischem Wildbret. In der
Jagdsaison 2015/16 wurden
rund 27.000 Tonnen verspeist –
Spitzenreiter ist das Wildschwein
mit 12.300 Tonnen, gefolgt von
Reh und Hirsch. Wildbret ist ein
wertvolles Lebensmittel – fett-
arm und reich an Geschmack.
Wer die wilde Küche selbst ein-
mal ausprobieren möchte, findet
auf www.wild-auf-wild.de mehr
als 2.200 Rezepte zum Ausdru-
cken, Videos zum Nachmachen
und Tipps für die Zubereitung.
Mit der Postleitzahlensuche las-
sen sich schnell und einfach regi-
onale Wildbret-Anbieter und -Re-
staurants finden. djd 59878n

Foto: djd/Kapuhs/DJV

exotische Gaumenfreuden
Auf Reisen und im Urlaub lernt
man immer wieder ungewöhn-
liche exotische Genüsse ken-
nen, vor allem in kulinarischer
Hinsicht. Seien es thailändische
Currys, echt amerikanische Ri-
beye-Steaks oder ein indisches
Lammgericht. In der heimischen
Küche fehlt es jedoch häufig an

den entsprechenden Zutaten.
Mittlerweile werden diese Saucen
und Gewürze auch in der Heimat
verkauft. In internationalen Food-
Shops und im Feinkosthandel
findet man genau die „Zauber-
mittel“, um asiatisches, amerika-
nisches oder afrikanisches Flair
in die eigene Küche zu zaubern.

Budenzauber
vor historischer Kulisse
Der Besuch auf dem Weihnachts-
markt gehört zu den schönen
Traditionen in der Vorweihnachts-
zeit. Einen besonderen Zauber
strahlen dabei Adventsmärkte in
historischem Ambiente aus.
Aschaffenburg
Vom 29.11. bis 23.12. laden
festlich geschmückte Weih-
nachtsstände und der Duft von
Glühwein, Reibekuchen und
Rostbratwürsten zum Bummel
vor der malerischen Schloss-
kulisse ein. Überdimensionale
Weihnachtspyramiden und Nuss-
knacker begrüßen die Besucher.
Mittelpunkt des Weihnachts-
marktes ist eine Krippe mit le-
bensgroßen Holzfiguren.
Bad Nauheim
Inmitten des Jugendstilambien-
tes des Sprudelhofes präsen-
tiert sich vom 15. bis 17. 12.
der Christkindlmarkt. Besu-
cher können aus einer Vielfalt
an Geschenkideen auswählen,
darunter Thüringer Glas- und
Holzkunst, Fensterbilder und
Schwibbögen aus dem Erzgebir-
ge, Krippen und Pyramiden aus
Holz. Darüber hinaus bietet der
Markt Keramikkunst, Drechselar-
beiten, Töpferwaren und handbe-
malte Weihnachtskugeln.
Seligenstadt
In der historischen Altstadt von
Seligenstadt findet vom 30.11.
bis 17.12. der weithin bekannte
Adventsmarkt zu Füßen festlich
geschmückter Fachwerkhäuser
statt.
Zum stimmungsvollen Rahmen-
programm gehören Kutsch-
fahrten, Adventskonzerte im
Rathaus-Innenhof und in der Ein-
hardbasilika sowie der Hobby-
Künstler-Markt im Rathaus.

Langen
Der liebevoll dekorierte und fa-
miliäre Weihnachtsmarkt findet
an den ersten beiden Advents-
wochenenden statt. Dann duftet
es rund um die Stadtkirche und
den festlich geschmückten Vier-
röhrenbrunnen nach Tannengrün,
Kräuterbonbons, Holzkohlegrill
und Maronen. Musikalische Dar-
bietungen im Kirchhof sowie spe-
zielle Angebote für Kinder runden
den Weihnachtsmarkt ab.
Büdingen
Festlicher Lichterglanz an Büdin-
gens Türmen und Fachwerk las-
sen vom 06. bis 10.12. nicht nur
die Herzen von Weihnachtsfans
höher schlagen. Mit dem Duft
von Zimt und Nelken in der Nase,
unterwegs in der mit Tausenden
von Lichtern geschmückten Alt-
stadt, stellt sich die festliche
Weihnachtsstimmung ganz von
selbst ein. Passend dazu kön-
nen Besucher an der Erlebnis-
führung „Tannenzweig & Lichter-
glanz“ teilnehmen, um mehr über
die zahlreichen Bräuche dieser
geheimnisvollen Zeit zu erfahren.
Erbach
In der Elfenbeinstadt vermit-
teln Residenzschloss, Rathaus,
Stadtkirche und malerisches
Fachwerk zusammen mit den ge-
schmückten Ständen einen stim-
mungsvollen Gesamteindruck.
An allen vier Adventswochenen-
den präsentiert sich die Erbacher
Schlossweihnacht in einer Atmo-
sphäre aus Besinnlichkeit und
weihnachtlicher Vorfreude. Auf
dem Marktplatz vor dem Schloss
steht der meterhohe Weihnachts-
baum, der zu den größten in
Deutschland zählt.

djd 57854pn

Foto: djd/AK Tourismus FrankfurtRheinMain



Hohensteiner BlättcHe 14 Nr. 46/2017

Zuverlässige Reinigungskraft
für unsere Büroräume gesucht.

Alle 14 Tage amWE für 2-3 Stunden.
GSA Körner GmbH, Jahnstraße 7,
65329 Hohenstein-Breithardt
Telefon (06120) 979899-0

Stellenausschreibung

Altenpflege – ein Beruf mit Zukunft!

Der Pflegedienst der Sozialstation Heidenrod sucht

eine/n
„Auszubildende/n als staatlich

examinierte/r Altenpflegerin/Altenpfleger“

zum
01. Oktober 2018

Wir sind eine der wenigen kommunalen Sozialstationen im öffentlichen Bereich!!

Wir erwarten:
• engagierte und kreative Azubis mit Einfühlungsvermögen für pflegebedürftige Menschen
• Leute, die interessante Menschen kennen lernen wollen

Wir bieten:
• einen sicheren Ausbildungsplatz bei der Gemeinde Heidenrod
• ein Teammit netten Kolleginnen und Kollegen
•Vermittlung von theoretischen und praktischen Kenntnissen mit qualifizierter Anleitung
• Zukunftsperspektive mit umfangreichen Gestaltungsmöglichkeiten und modernen
Pflegekonzepten

Die Ausbildung erfolgt in einer dreijährigenVollzeitausbildung.

Die Ausbildung in der Altenpflege soll die Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten vermitteln, die zur
selbstständigenundeigenverantwortlichenPflegeeinschließlichderBeratung,BegleitungundBetreuung
alter Menschen erforderlich sind.Wenn Sie in Ihrem zukünftigen Beruf gerne mit Menschen arbeiten
wollen und sich persönlich und fachlich weiterentwickelnmöchten – dann sind Sie bei uns genau richtig.

Zugangsvoraussetzungen sind der 10jährigeHauptschulabschluss oder derRealschulabschluss sowie
ein gleichwertiger anerkannter Bildungsstand.

SchwerbehinderteBewerberinnenundBewerberwerdenbei gleicherEignungbevorzugt berücksichtigt.

Sollten Sie noch Fragen oder Informationsbedarf haben, rufen Sie uns an.
Unsere Leiterin der Sozialstation, Frau Landers, ist unter der Telefonnummer 0171/3089576 bzw.
06120/7967 und unser Hauptamtsleiter, Herr Kürzer, unter der Telefonnummer 06120/7917 gerne
behilflich.
BittesendenSie IhreaussagekräftigeBewerbungmitdenüblichenUnterlagen(Lebenslauf,Zeugniskopien
etc.) bis zum 15.12.2017 an die unten angegebene Adresse oder als PDF-Datei an info@heidenrod.de

Gemeindevorstand der Gemeinde Heidenrod · Rathausstraße 9 · 65321 Heidenrod

Fahrtkosten zum Vorstellungsgespräch werden nicht erstattet, eingereichte Bewerbungsunterlagen
werden nicht zurückgesandt.

Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Wir suchen für die anstehenden Ferienwochen Schüler,
die sich gerne mit der Verteilung unserer Wochenzeitun-
gen ihr Taschengeld aufbessern möchten. Wenn du Zeit
und Lust hast, dann melde dich gerne

per Whatsapp unter 0171 6474125

oder per E-Mail an: vertrieb@wittich-hoehr.de
Nähere Infos: zusteller.wittich-hoehr.de

linUS WittiCH medien kg
Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen, www.wittich.de

Ferien-job!

Sicher dir jetzt schon

deinen Ferienjob!

Karriere mit Zukunft
Spätestens wenn man sein Ab-
schlusszeugnis in der Tasche hat,
steht die Frage nach einer konkre-
ten Berufswahl an. Während vie-
le Jugendliche schon eine genaue
Vorstellung über ihren Traumjob
haben, sind andere noch unsi-
cher und tun sich schwer, diese
wichtige Entscheidung zu treffen.
Hier kann die Wellpappenindust-
rie mit spannenden Ausbildungs-
angeboten helfen. Bei rund 20 be-
ruflichen Einstiegsmöglichkeiten
– vom Maschinen- und Anlagen-

führer bis zum Industriekaufmann
– ist bestimmt für jeden etwas
dabei. Die Arbeitsbereiche in der
Wellpappenindustrie sind vielen
unbekannt, aber sie bieten Absol-
venten vielfältige Chancen: Nach
der Ausbildung gibt es zahlrei-
che Möglichkeiten, sich weiter zu
qualifizieren, zum Beispiel durch
die Fortbildungen zum Meister
oder mit einem Studium. Weitere
Informationen gibt’s auf der Face-
book-Seite „Ausbildung Wellpap-
penindustrie“. spp-o

Das kann ins Auge gehen
Die Bewerbungsmappe ist das
Erste, was Personaler von ei-
nem eventuellen neuen Mitarbei-
ter sehen. Es ist deshalb wichtig,
dass auch hier der erste Eindruck
überzeugt. Aber das ist gar nicht
so einfach: Es gibt viele Mög-
lichkeiten, hier Fehler zu ma-
chen. Und bei gewissen Patzern
kann man den gewünschten Job
gleich vergessen. Schnell ins Ab-

seits manövriert sich, wer sich
bei mehreren Firmen gleichzei-
tig bewirbt und dafür alte Bewer-
bungen wiederverwertet. Ein Be-
werber macht sich nicht beliebt,
wenn das Schreiben versehent-
lich an einen Wettbewerber ge-
richtet ist. Daher sollten Bewer-
ber Firmennamen, Adresse und
Ansprechpartner im Anschreiben
immer ganz genau checken.

Stellenmarkt Aktuell
Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

nur, wenn alles passt
Ein neuer Job, ein neuer Le-
benabschnitt, mehr Gehalt:
Die berufliche Zukunft hängt
vor allem von einem ab: der Be-
werbung.
Nur wenn der erste Eindruck
beim Personaler stimmt, der Le-

benslauf komplett und stimmig
ist, das Bewerbungsschreiben
überzeugt und im Vorstellungs-
gespräch die Chemie stimmt
und die richtigen Antworten
kommen, winkt am Ende der
gewünschte Arbeitsvertrag.

Hier ist eine Stelle frei.

Für ihre anzeige im Stellenmarkt aktuell.
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tipps für bessere Jobchancen
Viele Zuwanderer nehmen in
Deutschland zunächst eine Be-
schäftigung auf, die nicht den
Berufs- und Bildungsabschlüs-
sen entspricht, die sie in ihrem
Heimatland erworben haben – 3
Tipps, die weiterhelfen:
1. Gesetz regelt Anerkennung

ausländischer Abschlüsse
Das Gesetz zur Verbesserung der
Feststellung und Anerkennung im
Ausland erworbener Berufsquali-
fikationen, kurz Anerkennungs-
gesetz, regelt die Anerkennung
von beruflichen Qualifikationen
in Deutschland. Ansprechpartner
sind die für die jeweiligen Berufs-
bilder zuständigen Industrie- und
Handelskammern und Hand-
werkskammern.
2. Zum Berufsabschluss auch

Berufserfahrung nachweisen
Das Anerkennungsverfahren folgt
dem Prinzip der Gleichwertig-
keitsfeststellung. Das heißt, dass
für den im Ausland erworbenen

Abschluss ein sogenannter Re-
ferenzberuf in Deutschland de-
finiert ist, für den dann die nöti-
gen Anträge auszufüllen sind. Da
ausländische Berufsabschlüsse
häufig nicht im dualen System
durchgeführt werden, sollte man
Praxiserfahrung durch eine dem
Berufsbild entsprechende Berufs-
erfahrung nachweisen können.
3. Personaldienstleister

unterstützen bei Anerkennung
und Jobsuche

Personaldienstleister beschäfti-
gen Mitarbeiter vieler Nationen.
Das Unternehmen Piening Per-
sonal beispielsweise hilft nicht
nur bei der Jobsuche, sondern
unterstützt ausländische Bewer-
ber und Mitarbeiter auch dabei,
ihre Berufsabschlüsse anerken-
nen zu lassen.
Mehr Informationen gibt’s auf der
Homepage und unter der kosten-
freien Hotline 0800/252 11 00.

spp-o
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Eine Veröffentlichung der WittiCH medien kg

Schlüsseldienst gesucht.

Zum Glück erinnern sich

unsere Leser an Ihre Anzeige.

Anzeige online aufgeben

anzeigen.wittich.de

neuer Job mit Herzblut gesucht?
Mit einem Blick in den Stellenmarkt Ihrer

Wochenzeitung können Sie fündig werden!
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wittich.de/weihnachtsbaum
... oder wenden Sie sich direkt an den Verlag:

per E-Mail: anzeigen@wittich-hoehr.de oder Telefon: 02624/911-0

Oh Tannenbaum, Oh Tannenbaum …

Mit einer Anzeige in Ihrer Wochenzeitung

werden Ihre Weihnachtsbäume gefunden.

Ihre Anzeige individuell selbst online
gestalten, schalten und lesen!

sandstrahlen
Malerarbeiten

Feuerverzinken
technische Gase

Ballonshop

Konrad-Adenauer-Str. 9 · 65232 Taunusstein-Bleidenstadt
Telefon 0 61 28 / 4 30 71 · Telefax 0 61 28 / 4 57 35
E-Mail: me.manueldienst-malermeister@t-online.de

me. Manuel Dienst
Malermeister

Rhein-Mosel-Flug GmbH & Co. KG
Flugplatz – 56333 Winningen · Telefon 0 26 06 / 8 66

Geschenktipp:

Rundflug-Gutschein

LW-flyerdruck.de
Ihre Online-Druckerei mit den fairen Preisen.

Individuelle Stückzahlen erhältlich!
Von der Kleinauflage bis zur Großauflage!

Von A wie Aufkleber bis Z wie
Zeitung, bestimmt ist auch für
Sie das passende Produkt dabei!

bis zu

50%
Beim Broschüren-druck sparen

info@LW-flyerdruck.dewww.LW-flyerdruck.de 09191 7232-88

-flyerdruck.de
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 aarbergen (AS Mo.)  Heidenrod (AS Di.)  einrich (AS Mo.)
 Hahnstätten (AS Mo.)  Hünfelden (AS Mo.)
 Hünstetten (AS Mi.)

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

Hohenstein die obige Kleinanzeige. (AS = Di. – bei Vorverlegung durch Feiertage 1 Tag früher).

SePa-lastschrift-mandat gläubiger-iD: De2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN: DE

Coupon senden an:
linUS WittiCH medien kg - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115

Rechnung per Mail an:

WeitereGestaltungs-variantenonlinemöglich.

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:

 rahmen 2,50 € pro Ausgabe  Farbe 2,50 € pro Ausgabe
 Chiffre 6,50 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

Zusätzliche optionen:

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

Bis 10 mm
Anzeigenhöhe

5,00 €
inkl. MwSt.

Jede weitere
Zeile zusätzlich

1,50 €
inkl. MwSt.

Rubrik gilt nur für Kleinanzeigen. nicht für Familienanzeigen (z.B. Danksagungen, Grüße usw.).

Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

Telefonisch aufgeben:

02624/911-0
oder online buchen:

anzeigen.wittich.de

ab
5,- €

Mitarbeiter/in gesucht: Daten-
eingabe sowie Versandarbeiten auf
400-€-Basis, vormittags in Aarber-
gen. Tel.: 0171/7586187

Haushaltshilfe gesucht, freund-
lich und zuverlässig, zum Reinigen
oder Kochen oder Einkaufsbeglei-
tung. Tel.: 0157/35448887

Stellenmarkt

Chrysler Saratoga Automatik
„Street“, Lim. 4trg., 103 kW, gr.
Plak., Bj. 90, TÜV neu, orig. 136
Tkm, SD, Alu, Servo, schwarz, sehr
guter Zustand, 1.400 €. KFZ Suto-
rius, Tel.: 0171/3114259

M.E. Auto-Export, Achtung
Ankauf zu Höchstpreisen! PKW/
LKW/Busse/Geländewagen, aller
Art, in jedem Zustand, sofort Bar-
geld, bitte alles anbieten. E.-Sachs-
Str. 7, 56070 Koblenz. Tel.: 0176/
29793431 auch WE, 0261/
39077051

Achtung Höchstpreise! Kaufe
Pkw, Lkw, Baumaschinen und
Traktoren in jedem Zustand, sof.
Bargeld. Auto-Export Schröder,
Bruchweg 37, 56242 Selters, Tel.:
02626/1341, 0178/6269000

4 Pirelli P7 205/40 R18W, Som-

merreifen, neu, DOT 28/16, 320 €.

KFZ Sutorius, Tel.: 0171/3114259

kFZ-markt

Opel Astra F, Cabrio, 52 kW, gr.
Plak., Bj. 1994, TÜV neu, 205.000
km, el. Dach, ZV, ABS, eFH, Ste-
reo, türkismet., einige Beulen/Krat-
zer, 1.200 €. KFZ Sutorius, Tel.:
0171/3114259

Peugeot 306, Lim., 4-trg., Bj. 97,
TÜV 9/2018, 154 Tkm, 55 kW, gr.
Plak. AHK, SD, ABS, ZV, eFH, rot-
met., gepfl. Zust., 1.200 €. Kfz
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

A C H T U N G
Wehbi-Automobile

Ankauf aller KFZ + LKW, gebraucht,
Unfall-/Motorschaden, sofortige
Barzahlung, Abholung vor Ort.

Telefon: 0 64 31/7 22 94,
01 73/6 87 21 97

100 - 10.000 € - Kaufe alle Kfz,
Diesel + Benziner, auch mit Motor-
schaden, TÜV, km-Stand egal.
Auto-Export. Tel.: 02622/8771494

Top Audi 80 B4 aus 2. Hd., 85
kW, gr. Plak. (Benz.), Bj. 92, TÜV
neu, orig. 131 Tkm, eSD, ZV, ABS,
8-f. neuw. bereift, silbermet., top
gepfl., 1.600 €. KFZ Sutorius, Tel.:
0171/3114259

Baum- und Gartenpflege
Spezialfällungen
Heckenschnitte
Baumgutachten
Grünschnittentsorgung

Tel. 06431/216934
www.allesimgruenenbereich.org

SonStigeS

Kleinanzeigen online

wittich.de/anzeigen

gestalten &
günstig schalten.
Suchen und gefunden werden in den
„kleinen“ Zeitungen mit der lokalen Information.

ab
5,- €

mit uns erreichen Sie menschen!
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Das lokale Portal von LINUS WITTICH.

Ihr Weihnachtsmarkt fehlt? Dann gleich mitmachen und
veröffentlichen Sie kostenlos einen Artikel unter

artikel.localbook.de

Jetzt auf advent.localbook.de

Weihnachtsmärkte in Deutschland
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... und das am besten mit einer Anzeige in Ihrer Wochen-
zeitung, denn so erreichen Sie ALLE Ihre Kunden, Gäste,
Patienten, Freunde und Bekannten.

Es ist an der Zeit
einmal Danke

zu sagen ...

Geschafft! Und unser Dank gilt Ihnen!

Im zurückliegenden Jahr haben Sie durch Ihr Ver-

trauen maßgebend zum erfolgreichen Bestehen

unseres Unternehmens beigetragen.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Angehörigen eine

besinnliche Weihnachtszeit und ein gesundes,

glückliches neues Jahr!
wünschen wir all unserenKunden, Freunden und Bekannten.

Frohe Weihnachtenund einen guten Rutsch ins neue Jahr

Gerne berate ich Sie, um mit Ihnen Ihre
persönliche Anzeige zu gestalten.

erich remy
Gebietsverkaufsleiter
Mobil 0171 4960177
e.remy@wittich-hoehr.de

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Dies ist nur eine kleine Auswahl aus unserem
umfangreichen Weihnachtsglückwunschkatalog!
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Ihr
Meisterbetrieb!

Theo Zimmermann GmbH
Aarstraße 12, 65558 Oberneisen

Tel.: 0 64 30 / 75 07, mail@theo-zimmermann.de
Internet: www.theo-zimmermann.de

Pferdegasse 2
65329 Hohenstein-Holzhausen

Tel. 0 61 20/91 00 15
Fax 0 61 20/91 00 16

www.rainerpetri.de

Hackfleisch, gemischt 100g 1,00 €
grobe Bratwurst 100g 1,10 €
Bierwurst 100g 1,40 €
Eiersalat 100g 1,30 €

TIPP DER WOCHE vom 20. - 25.11.
Hohenstein . Gartenfeldstraße 35 . Telefon (06120) 9 06 40
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Bernd Vergin,
regionaler Standortleiter in Idstein.

Wie werden unsere
Energie-Experten
beim ersten
Termin begrüßt?
„Bernd, Du bist’s!“
Unsere 1600 Mitarbeiter kommen nicht irgendwo her, sondern direkt
aus Ihrer Region. Mehr untermeine-kraft-vor-ort.de

#MeineKraftVorOrt


